
Die Gesundheitsvorsorgeaktion 2018 in steirischen Apotheken mit Unterstützung des 
Landes Steiermark, der Apothekerkammer Steiermark, zahlreichen steirischen 
Gemeinden und der Exel Medical GmbH. 
 
Vom 01.06.2018 bis 14.11.2018 nutzten, in 56 steirischen  
Apotheken, 5.147 Menschen die Yes we care Vorsorgeaktion 

Endauswertung  -  Steiermarkt 2018 



Vorsorge in der Steiermark 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 

Aktionszeitraum: 01.06.2018 bis 14.11.2018 
 
Apotheken:  56 teilgenommene steirische Apotheken 
 
Gemeinden:  31 Apotheken wurden von in Summe 26 Gemeinden  
   (aus jedem steirischen Bezirk) und 2 Unternehmen 
   bei der Aktion unterstützt 
 
Aktionsdauer:  pro Apotheke im Durchschnitt 2 Wochen 
 
Vorsorgetest:  Stoffwechselvorsorgetest 

  HbA1c Langzeitblutzucker 
  Gesamtcholesterin 
  HDL Cholesterin 
  LDL Cholesterin 
  Triglyceride 
  Blutdruck, BMI, Bauchumfang 

 

Screenings:  5.147 Personen  11.01.2019 2 



Vorsorge in der Steiermark 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 

Eine großartige Zusammenarbeit zwischen der österreichischen Apothekerkammer, dem Land 
Steiermark, 56 steirischen Apotheken, 26 steirische Gemeinden sowie Unternehmen und der 
Exel Medical GmbH hat eine der größten Screening Aktionen des Landes ermöglicht. 
 
Ein besonderer Dank ergeht an: 
 
- Mag. Christopher Drexler, Landesrat für Gesundheit Steiermark 

 
- Dr. Mag. pharm. Gerhard Kobinger, Österreichische Apothekerkammer 

 
- Univ.-Prof. Dr. Alexandra Kautzky-Willer, Vorstand der Österreichischen Diabetes Gesellschaft 

Univ.-Klinik f. Innere Medizin III / Abtlg. f. Endokrinologie und Stoffwechsel 
 

- Univ.-Prof. Dr.med.univ. Hermann Toplak, LKH-Univ. Klinikum Graz 
 
Ohne die eine Umsetzung der Aktion in diesem Ausmaß nicht möglich gewesen wäre. 
 
Ein ganz spezielles Dankeschön ergeht auch an die Apothekerinnen und Apotheker die mit 
Ihrem Team diese Aktion, auch ohne eine entsprechende Aufwandsentschädigung, umgesetzt 
und ihren Kunden dieses Service ermöglicht haben.  
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Zahlreiche Studien belegen, dass Aufklärung und das frühzeitige Erkennen von 
Gesundheitsrisiken – noch vor Ausbruch einer möglichen Erkrankung – verbessert und 
gefördert werden müssen. 
 

Gesundheitsvorsorge in Österreich: 

• Lediglich 11,1% der Österreicher nutzen die Ärztl. Vorsorgeuntersuchung. 

• 4 von 10 Todesfällen führen auf Herz Kreislauf Erkrankungen zurück. 

• Herz-Kreislauf-Erkrankungen sind die häufigste Todesursache - 2016 sind 33.428 Menschen 
daran gestorben. 

• 3 Mio. Österreicher haben zu hohe Cholesterinwerte – nur 50% wissen davon. 

• 645.000 Menschen in Österreich leiden an Diabetes. 

• Diabetes wird meist durch Spätschäden diagnostiziert. Aufklärung und Früherkennung kann 
Folgekrankheiten vermeiden.   
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Vorsorge in der Steiermark 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 



Die Wahrnehmung von Erkrankungen in der Öffentlichkeit zu steigern ist eine wichtige Aufgabe. 
Die Gesundheit zu erhalten und Krankheiten früh zu erkennen steht an erster Stelle.  
 
 
 
*Das Gesundheitswesen stellt für die  
Bevölkerung eine jährliche Vorsorge- 
untersuchung zur Verfügung. Im Jahr 2014  
haben 11,1% dieses Service genutzt. 
 
 
 
Mit den neuen YES we care Vorsorgetests bietet die Exel Medical GmbH zusätzliche Vorsorge- 
und Aufklärungsaktionen an –> einfach, unbürokratisch und in wenigen Minuten 

 

*Quelle Statistik: http://www.statistik.at/web_de/statistiken/menschen_und_gesellschaft/gesundheit/gesundheitsversorgung/ 
gesundheitsvorsorge/index.html 

Vorsorge in der Steiermark 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 
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Zusammenfassung 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 

In Summe haben 5.147 Teilnehmer die YES we care Gesundheitsvorsorgeaktion  
in steirischen Apotheken genutzt. 
 
Die Fakten: 
- 94 neue Diabetiker konnten entdeckt werden 
- 1.442 Teilnehmer (28%) haben einen prädiabetischen (23%/1.181)  oder  
      diabetischen (5%/261) Wert 
- 65% der Diabetiker in Therapie haben einen HbA1c Wert über 7% 

 
- 43 % aller Teilnehmer haben ein zu hohes Gesamtcholesterin! 
- 62% der Teilnehmer haben einen zu hohen Blutdruck 
- 41% der Teilnehmer haben einen „krankhaften“ Bauchumfang 
- 53% Personen sind übergewichtig oder adipös 
 
- 70% der Teilnehmer haben zwei oder mehr Werte außerhalb des empfohlenen  
      Bereiches und sind somit einem erhöhten Risiko ausgesetzt 
 
Allen Teilnehmern wurde empfohlen ihre Auswertung mit einem Arzt des Vertrauens zu besprechen. 
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Statement 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 
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In Österreich sind ungefähr 9% der Bevölkerung von Diabetes betroffen. 
In den letzten 20 Jahren wurde ein Anstieg an Diabetes-Erkrankten von 
knapp 40% beobachtet. 
 
Der Typ 2 Diabetes ist die häufigste Form und zählt zu einer der meist 
verbreiteten chronischen Krankheiten weltweit. Diabetes ist unter den 
Top 10 der Ursachen für erhöhte Sterblichkeit. Zahlreiche Studien 
belegen, dass zwischen dem Ausbruch der Krankheit und deren 
Kenntnis darüber meist viele Jahre vergehen. 
 
Daher ist es umso wichtiger, eine frühe Diagnose zu erhalten, um 
entsprechend zu handeln und möglichen Folgeerkrankungen 
entgegenwirken zu können. Diabetesvorsorgetests sind wichtig, um die 
Krankheit früh zu entdecken und die Aufmerksamkeit der Menschen 
zum Thema Diabetes in Österreich zu steigern. 

Univ.-Prof. Dr. Alexandra Kautzky-Willer 
Vorstand der Österreichischen Diabetes Gesellschaft 
Univ.-Klinik f. Innere Medizin III / Abtlg. f. Endokrinologie und Stoffwechsel 

Bild Quelle: Büro Univ.-Prof.  
Dr. Alexandra Kautzky-Willer 
 



Statement 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 
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Weltweit sind 366 Millionen Menschen an Diabetes erkrankt. 
Die Hälfte dieser Menschen weiß allerdings nicht, dass sie mit 
Diabetes lebt. Häufig wird Diabetes daher erst durch 
entstandene Folgeerkrankungen diagnostiziert.  
 
Laut österreichischem Ernährungsbericht 2017 ist fast jeder 
zweite Österreicher übergewichtig bzw. adipös. Ähnlich ist die 
Situation bei den Cholesterinwerten. Menschen mit diesen 
Risikofaktoren haben ein vielfach höheres Risiko, eine Herz-
Kreislauf-Erkrankung zu bekommen. 

 
Univ.-Prof. Dr.med.univ. Hermann Toplak  
LKH-Univ. Klinikum Graz, Universitätsklinik für Innere Medizin 

   

Bild Quelle: Exel Medical GmbH 



Statement 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 
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Weltweite Studien zeigen, dass nur jeder zweite Typ 2 
Diabetiker von seiner Krankheit weiß, da diese Erkrankung 
anfangs unbemerkt auftreten kann.  Zur Vermeidung von 
Komplikationen und Folgeerkrankungen ist daher die 
rechtzeitige Diagnose außerordentlich wichtig. 
  
Die YES we care Diabetesvorsorgeuntersuchung 
hilft,  betroffene Menschen mit unerkanntem Diabetes mittels 
eines HbA1c Schnelltests zu identifizieren und leistet somit 
einen wichtigen Beitrag zum Thema Gesundheit und Vorsorge in 
Österreich. 

  
   
Prim.Univ.-Prof.Dr. Bernhard Ludvik 
1.Medizinische Abteilung  
Krankenanstalt Rudolfstiftung 

Bild Quelle: 
http://www.bernhard-ludvik.at/ 
 



Event Set für Apotheken 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 
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Einfach, unbürokratisch und in wenigen Minuten: 

1. Der Kunde holt/kauft sich einen YES we care Gutschein. 

2. Mit diesem Gutschein geht der Kunde zum YES we care 
Vorsorgestand. Test jederzeit möglich, muss nicht nüchtern sein. 

3. Zuerst werden Daten für die statistische Auswertung erhoben inkl. 
Kundeninformation zum Ablauf und Datenschutz. 

4. Dann wird der Messvorgang gestartet – die gesamte 
Vorsorgeaktion dauert keine 10 Minuten. 

5. Die Ergebnisse werden in einem Auswertungsbogen eingetragen 
und dem Kunden übergeben. 

6. Der Kunde wird darauf hingewiesen die Ergebnisse mit einem Arzt 
seines Vertrauens zu besprechen. 

 
Anonymität: 

Es wurden keine personenbezogenen Daten aufgenommen. 

Der Testablauf 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 
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Der Auswertungsbogen 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 

YES we care – Vorsorgetest ist absolut anonym 
und wurde zusammen mit Spezialisten aus 
dem Diabetesbereich erarbeitet. 
 
Jeder Teilnehmer erhielt seine Ergebnisse 
direkt im Anschluss der Vorsorgeaktion. 
 
Jeder Teilnehmer wurde hingewiesen, die 
Werte mit einem Arzt des Vertrauens zu 
besprechen! 
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Teilnehmer nach Bezirken 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 
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Die flächendeckende Verbreitung der Apotheken machten es möglich,  
Menschen in jedem politischen Bezirk der Steiermark zu erreichen. 
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Bezirk Testanzahl in %

Graz 858 17%

Graz Umgebung 800 16%

Weiz 572 11%

Bruck Mürzzuschlag 516 10%

Leibnitz 420 8%

Leoben 416 8%

Deutschlandsberg 386 7%

Voitsberg 359 7%

Hartberg Fürstenfeld 230 4%

Murtal 206 4%

Liezen 165 3%

Murau 117 2%

Südoststeiermark 102 2%

Gesamtergebnis 5147 100%



1.513 bzw. 29% männliche Teilnehmer  
 
3.626 bzw. 70% weibliche Teilnehmer 
 
8 Teilnehmer ohne Angabe 
 
2.723 bzw. 53% Personen sind 
übergewichtig oder adipös 
 
2.092 bzw. 41% Teilnehmer haben 
einen zu hohen Bauchumfang. 
 

Überblick Vorsorgetest 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 

Die genaue Aufteilung der Teilnehmer zeigt das Menschen im höheren Alter sich für ihre 
Gesundheit aktiv interessieren. Personen im jungen und mittleren Alters und vor allem Männer 
sind deutlich in der Unterzahl. 
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Blutdruck 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 

Der Blutdruck war bei 62% bzw. 3.195 
Teilnehmer zu hoch.   

Erhöhter Blutdruck kann verschiedene Krankheiten nach sich ziehen und ist oft ein Indikator für 
Krankheiten, die sich eventuell unbemerkt entwickeln. Laut Statistiken haben 1,5 Millionen 
Menschen in Österreich einen zu hohen Blutdruck. 
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Blutdruck Anzahl von # in %

normal 1823 35%

zu hoch 3195 62%

keine Angabe 129 3%

Gesamtergebnis 5147 100%

Im Durchschnitt geben 2.871 bzw. 90% der Teilnehmer mit erhöhtem Blutdruck 
an, regelmäßig Medikamente einzunehmen. 



HbA1c (Langzeitblutzucker) 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 

Der HbA1c oder auch Langzeitblutzucker genannt ist verzuckerter roter Blutfarbstoff  und 
entsteht über einen längeren Zeitraum im Blut. Der erhobene Wert stellt grob den 
durchschnittlichen Blutzuckerstatus der letzten drei Monate dar.  
 
Den Vorsorgetest kann man unabhängig davon machen ob man nüchtern ist oder nicht. 
 
- Bei einem Wert unter 5,7% HbA1c gilt man als nicht gefährdet. 
 
- Zwischen 5,7% und 6,4% fällt man in die Kategorie „Prädiabetiker“ und ist einem erhöhten 

Risiko ausgesetzt. 
 

- Werte über 6,5% werden in der Medizin als „diabetisch“ bezeichnet und betroffene 
Personen sind meist unter ärztlicher Beobachtung. 

 
Diabetes spürt man zu Beginn der Krankheit nicht. Oft macht sich diese Krankheit erst durch 
Folgeschäden bemerkbar. Jeder neu entdeckte Diabetiker ist eine Chance Folgekrankheiten 
abzufangen und den Betroffenen früh zu helfen. 
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HbA1c (Langzeitblutzucker) 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 

Bei 261 bzw. 5% der Teilnehmer wurde ein diabetischer Wert gemessen (HbA1c über 6,4%).  
Davon wussten 94 Teilnehmer nicht, dass sie Diabetes haben! 
 
Bei 1.442 bzw. 28% der Teilnehmer wurde ein prädiabetischer  oder diabetischer Wert (also 
ein HbA1c über 5,7%) gemessen. Es wurde empfohlen, die Werte mit einem Arzt des 
Vertrauens zu besprechen! 
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Ein Stadt / Land Gefälle beim HbA1c Wert ist, mit einigen kleinen Ausreißern, nur bedingt 
bemerkbar. 

HbA1c – in den Bezirken 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 
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Diabetiker in Behandlung haben eine hohe Chance mit Diabetes gut leben zu können. Das 
Gesundheitssystem gibt Betroffenen mehrmals im Jahr die Möglichkeit kostenfreie Kontrollen 
beim Arzt zu machen. Als Zielwert für einen gut eingestellten Diabetiker sollte der HbA1c Wert 
unter 7% liegen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei 26% der Diabetiker (die von ihrem Diabetes wissen) lag der HbA1c-Wert über 8% 
(bei 65% der Diabetiker lag der HbA1c-Wert über 7%).  

HbA1c – bestehende Diabetiker 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 
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Gesamt Cholesterin 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 

In Summe haben 2.231 bzw. 43 % aller Teilnehmer ein erhöhtes Gesamtcholesterin! 
Bei in Summe 778 Teilnehmern bzw. 15% waren die Werte zu hoch. 
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HDL - Cholesterin 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 

Das sogenannte „gute Cholesterin“, das HDL, ist für den Rücktransport des Cholesterins zur Leber 
verantwortlich. Ein Wert über 60 mg/dl wird als gut bezeichnet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
54% der Teilnehmer bzw. 2.796 Teilnehmer haben einen zu niedrigen Wert. 
12% der Teilnehmer lagen unter 40mg/dl 

11.01.2019 21 



LDL - Cholesterin 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 

Das LDL oder auch „schlechte Cholesterin“, kann sich an Gefäßwänden ablagern und wird mit 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen in Verbindung gebracht. Ein Wert über 100 mg/dl wird als Risiko 
bezeichnet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
57% der Teilnehmer bzw. 2.928 Teilnehmer haben einen zu hohen Wert. 
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Teilnehmer nach erhöhten Werten 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 

In Summe haben 70% der Teilnehmer zwei oder mehr Werte außerhalb des empfohlenen 
Bereiches und sind somit einem erhöhten Risiko ausgesetzt. 
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Kommentare 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 

Mag. Pharm. Ulrike Walther, Apotheke Kalsdorf:  
„Die YES we care Vorsorgeaktion hat in Kalsdorf für Aufmerksamkeit und Begeisterung gesorgt. 
Sowohl im März als auch im Oktober bei der Folgeaktion nahmen interessierte Kunden teil. Sie 
berichteten uns, dass sie nach der ersten Messung mit ihrem Arzt gesprochen und an ihren 
Werten gearbeitet haben. Der Erfolg war messbar. Wir entdeckten im Zuge der Vorsorgeaktion 
einige Hochrisikopatienten, die nichts von ihrer Diabetesgefahr wussten. Der Nutzen für unsere 
Kunden war erheblich, die Durchführung der Vorsorgetests einfach und die Unterstützung des 
Landes Steiermark und der Gemeinde Kalsdorf großartig.“ 
 
 
Karl Wratschko, Bürgermeister Marktgemeinde Gamlitz:  
„Wir haben sofort erkannt, dass diese Aktion zum Wohle unserer Bürger sinnvoll ist. Begeistert 
waren wir vor allem, dass unsere Bürger die YES we care Vorsorgeaktion sehr gut angenommen 
haben und wir auch tolle Erfahrungsberichte erhalten haben.“ 
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Kommentare 
Gesundheitsvorsorgeaktion in steirischen Apotheken 

Karl Ziegler, Bürgermeister der Gemeinde Fernitz-Mellach:  
„Die rege Teilnahme und die - für den Einzelnen wichtigen - erzielten Ergebnisse zeugen von 
einer äußerst gelungenen Vorsorgeaktion im Sinne der Gesundheit unserer Bürgerinnen und 
Bürger!“ 
 
 
Dr. Adolf Strauß, Allgemeinmediziner in Gamlitz:  
„Der YES we care Vorsorgetest ist eine gute Ergänzung zur Vorsorgeuntersuchung beim 
allgemeinen Mediziner.“ Dr. Strauß berichtet des Weiteren, dass ihn Kunden der Apotheke mit 
dem Auswertungsbogen aufgesucht und ihre Werte mit ihm besprochen haben. 
 
 
Bruck an der Mur, Ewald H. (47):  
„Ich finde es großartig, dass ich jetzt auch schnell einen Überblick über meine Blutwerte und 
meine Gesundheit bekomme!“ 
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The thoughts, ideas, concepts and sketches issued in this booklet are the intellectual property of the Exel Medical GmbH, Gewerbepark B17/II - Straße 3/6 
2524 Teesdorf / Austria and are subject to current copyright law. 

The realisation or other use of ideas either in part or whole are subject to the advance permission of the legal owner in the form of contractual agreement. Any duplication either in part 
or whole and/or a transmission to any third parties is fully prohibited unless relevant to the decision making process concerning the cooperation. 

The recipient of this material is liable for any damages caused in the event of any unauthrised use and/or transmission to third parties. The recipient undertakes by receipt of this 
concept material, to treat all contents therein as being strictly confidential. 

Exel Medical GmbH 
Gewerbepark B17/II - Straße 3/6 
2524 Teesdorf 
 

phone:      +43 2253 / 20 2 20    www.yeswecare.at 

fax:           +43 2253 / 20 2 20 20    www.exelmedical.at 

mail: office@exelmedical.at      

     

 


